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Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder,

letztes  Jahr  im  Sommer  haben  wir  uns  für  eine 

Neuausrichtung  im  Verein  entschieden.  Uns  war 

bewusst,  dass  wir  eine  aufregende  Reise  antreten. 

Eine Reise, die wir als Gemeinschaft angetreten haben 

und  die  wir  auch  weiterhin  gemeinsam  gestalten 

werden.  Aber  wie  in  jeder  Reise  gibt  es  auch 

Veränderungen,  Wendungen  und  neue  Heraus­

forderungen.

Wir  leben spätestens seit der Corona Pandemie  in einer VUCA­Welt  ­ einer Welt 

voller  Volatilität,  Unsicherheit,  Komplexität  und  Mehrdeutigkeit.  Die  Welt,  wie  wir 

sie kannten, hat sich in den letzten Jahren rapide verändert und sie hat auch die 

Vereine  geprägt.  Gewohnte  Strukturen  und  Abläufe  wurden  auf  den  Prüfstand 

gestellt und wir mussten uns gemeinsam neuen Herausforderungen stellen.

Doch  wir  sind  nicht  nur  Zuschauer  dieser  Veränderung,  sondern  können  diese 

aktiv  gestalten  –  auch  indem  wir  Bestehendes  in  Frage  stellen,  um  uns  neuen 

Ideen und Möglichkeiten zu öffnen. 

Ein  konkretes  Beispiel  dafür  ist  das  alljährliche  Klosterfest,  an  dem  wir  über  30 

Jahre  lang  teilgenommen  haben.  Doch  diese  Tradition  möchten  wir  dieses  Jahr 

zum  ersten  Mal  brechen  und  haben  uns  erstmals  nicht  mehr  angemeldet.  Wir 

können das mit den wenigen  „ImmerDaHelfern“ nicht mehr  leisten und brauchen 

grundsätzlich neue Konzepte, um uns zu finanzieren.

Wir  sehen  uns  nicht  nur  einfach  als  Verein,  sondern  als  Gemeinschaft.  Eine 

Gemeinschaft,  die  nicht  nur  die  Liebe  zum  Badminton  teilt,  sondern  auch  die 

Leidenschaft,  diese Welt  ein  kleines Stück besser  zu machen und  insbesondere 

Kinder­ und Jugendliche in ihrer Entwicklung zu fördern. 

Ich  lade  euch  daher  herzlich  ein,  gemeinsam  mit  uns  am  25.  Juni,  bei  einer 

Kombination aus Jahreshauptversammlung und der offenen Tür, weitere Weichen 



Der Federball 01/2023 // 5

Vorwort

für die Zukunft zu stellen. Der Bürgermeister wird anwesend sein und wir hoffen, 

auch viele alte und neue Gesichter begrüßen zu dürfen. 

Ich  freue  mich  auf  den  Weg,  den  wir  gemeinsam  gehen  werden.  Auf  die 

Herausforderungen,  die  wir  gemeinsam  meistern  werden. Auf  die  Ideen,  die  ihr 

noch habt, um unseren Verein  in die Zukunft zu  führen. Und auf den Erfolg, den 

wir gemeinsam erreichen werden.

Herzliche Grüße und bis Ende Juni dann,

Robert 

PS:  Anstatt  des  Klostefests  planen  wir  voraus.  am  08.  September  ein  „No­

Klosterfest Fest“, bei dem wir uns für die vielen Jahre Höchsteinsatz feiern wollen! 

Am besten den Termin schon mal blocken :­)



1. MANNSCHAF T ­ Regionalliga
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1. MANNSCHAF T ­ Regionalliga

zweite

erste

Heimspielserie bringt Klassenerhalt in der Regionalliga
 

Die  Badminton  Sportfreunde  Neusatz­Bad  Herrenalb  erspielten  sich  den  siebten 

Tabellenplatz  in der Regionalliga SüdOst. Diese bestand aus neun Mannschaften 

mit  Vertretern  aus  den  Bundesländer  Baden­Württemberg,  Bayern  und  Sachsen. 

Eine durchaus spannende Spielsaison, die wie im Jahr zuvor durch die Heimspiele 

in der Rückrunde positiv endete.

Zum  Start  in  die  Rückrunde  der  Regionalliga  Südost  reiste  die  Mannschaft  um 

Kapitän  Sebastian  Roth  im  Januar  nach  Leipzig.  Die  Sachsen  präsentierten  sich 

dieses  Jahr  stark  und  so  konnte  lediglich  das  gemischte  Doppel  und  das  erste 

Herrendoppel gewonnen werden. Durch die Ergebnisse der anderen Mannschaften 

rutschten die Neusatzer auf den letzten Tabellenplatz. Doch man blieb optimistisch, 

standen doch noch fünf Heimspiele auf dem Plan. Und die hatten es in sich. Gegen 

die direkten Konkurrenten im Abstiegskampf (TSV Neuhausen­Nymphenburg 3 und 

TSV Neubiberg­Ottobrunn) gelangen zwei eindrucksvolle 6:2 Siege. Zwei Wochen 

später waren erneut  zwei bayrische Teams zu Gast  in der Dobeltalhalle. Mit dem 

TV  Dillingen  und  der  SG  Diedorf/Haunstetten  standen  etwas  andere  Kaliber  auf 

dem  Feld.  Doch  mit  viel  Teamgeist  blieben  die  Badminton  Sportfreunde  in  der 

Rückrunde zu Hause ungeschlagen (ein Sieg und ein Unentschieden). Nun konnte 

man  schon  von  einer  kleinen  Heimserie  sprechen,  die  im  März  gegen  den 

Aufsteiger aus Konstanz vergoldet wurde. Zwar verletzte sich Luise Heim während 

des  Warmspielens,  doch  die  Herren  überzeugten  auf  ganzer  Linie  und 

überraschten  (auch)  die  Gäste.  Mit  dem  5:3  Sieg  feierten  die  Badminton 

Sportfreunde nicht nur eine Wahnsinns Serie von  fünf ungeschlagenen Spielen  in 

Folge, sondern auch den sicheren Klassenerhalt in der Regionalliga.

Am  letzten  Spieltagswochenende  (ohne  Luise)  war  gegen  den  Meister,  die  SG 

Schorndorf  2,  und  den  Tabellendritten  aus  Nürnberg  nicht  mehr  viel  zu  holen. 

Nichtsdestotrotz sorgten einmal mehr die Heimspiele  für den Klassenerhalt  in der 

Regionalliga Südost.

Erstmalig wird in der kommenden Saison die Regionalliga Südost dann tatsächlich 

auch  als  zehner  Staffel  gespielt.  Die  SG  Schorndorf  2  steigt  als  Meister  auf,  der 

TSV  Neuhausen­Nymphenburg  3  steigt  ab.  Komplettiert  wird  die  Staffel  mit  dem 

TSV  Neuhausen­Nymphenburg  2  (Absteiger  2.  Liga)  und  den  Aufsteigern  TV 

Niederwürschnitz (Sachsen) und der Post SV Landshut (Bayern).



Erste

Impressionen von der Rückrunde ­ Regionalliga
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2. MANNSCHAF T ­ Verbandsliga

Vizemeister der Verbandsliga Nordbaden

Als  Tabellenerster  und  ungeschlagen  starteten  die  Badminton  Sportfreunde 

Neusatz­Bad  Herrenalb  2  in  die  Rückrunde  der  Verbandsliga  Nordbaden.  Doch 

diese verlief etwas holprig, vor allem weil man auswärts immer auf Franziska Roth 

verzichten  musste.  Unter  anderem  auch  dank  der  Einsätze  von  Thomas 

Schlossarek konnte aber letztendlich die Vizemeisterschaft gefeiert werden.

Gegen den Spielpartner, die TSG Dossenheim 2, gelang ein etwas überraschender, 

aber  mehr  als  verdienter  Auftaktsieg  in  die  Rückrunde.  Vor  allem  die  drei 

Herreneinzel  um  Patrick  Röhrnbacher,  Manuel  Rathgeber  und  Jannis  Saha 

präsentierten  sich  stark.  Auswärts  folgten  dann  Niederlagen  gegen  die  SG 

Heilbronn/Leingarten  2  und  den  SV  Ettlingen  2.  Doch  davon  unbeeindruckt  lies 

man dem Absteiger PS Karlsruhe zu Hause keine Chance  (8:0), das Spiel gegen 

den  SV  Waghäusel  wurde  kampflos  gewonnen.  Mit  an  Board  wieder  Sabrina 

Hartmann, die zwischenzeitlich wegen einer Verletzung am Knie ausfiel. Da Rastatt 

2 in der Rückrunde bis zu diesem Zeitpunkt alle Spiele für sich entscheiden konnte, 

kam es am letzten Auswärtsspieltag zum direkten Duell um die Meisterschaft. Hier 

noch  ein  besonderer  Dank  an  Christian  Schmidt  und Thomas  Schlossarek,  ohne 

die  man  hätte  gar  nicht  erst  antreten  können.  Leider  war  nach  der  6  zu  2 

Niederlage  die  Meisterschaft  nicht  mehr  möglich,  aber  mit  dem  Unentschieden 

gegen den Aufsteiger aus Weinheim die Vizemeisterschaft gesichert. 

Eine  durchaus  turbulente  Saison,  mit  den  nicht  vorhergesehen  Einsätzen  der 

„Ersatzspieler“  Melanie  Eisele,  Steffi  Möbius­Saha,  Thomas  Schlossarek  und 

Christian Schmidt, endete zuversichtlich, denn in der kommenden Spielsaison wird 

sich das Team weiter verjüngen. Die Nachwuchsspielerinnen Ann Kathrin, Lisa und 

Valerie werden Einsätze in der Verbandsliga bekommen.

Wie wird die Liga aussehen? Mit  dem BSV Eggenstein­Leopoldshafen 3 wird ein 

starker Absteiger aus der Badenliga erwartet. Die beiden Aufsteiger BC Spöck und 

SG Walldorf werden die Liga 2023/34 komplettieren, wohingegen der PS Karlsruhe 

und die SG Heilbronn/Leingarten 2 den Gang in die Landesliga antreten müssen.
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Über  Deutschland  verteilt  gibt  es  verschiedene  Spielklassen  im  Badminton. 

Unsere  Erste  Mannschaft  ist  seit  Jahren  fester  Bestandteil  der  dritthöchsten 

Spielklasse, der Regionalliga Südost. Nach dem Rückzug aus der Badenliga spielt 

unsere Zweite nun in der Verbandsliga Nordbaden.
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BW­Meisterschaften O35­O70 in Dossenheim (Februar 2023)

In  Dossenheim  wurden  die  Baden­Württembergischen  Altersklassenmeister­

schaften  ausgetragen.  Dort  ist  man  ab  über  35  Jahren  startberechtigt  und  nach 

oben  sind  keine  Grenzen  gesetzt. Allerdings  wechseln  die Altersklassen  alle  fünf 

Jahre. 

Die Neusatzer Wolfang Hartmann und Michael Möbius waren mit 82 und 78 Jahren 

die ältesten Spieler, die im Doppel antraten und spielten in der AK über 70 Jahren 

mit, da es bei BW­Meisterschaften keine Altersklasse Ü75 gibt. Die Beiden spielten 

gemeinsam  Doppel,  absolvierten  vier  Spiele  und  mussten  anerkennen,  dass  ihre 

“jüngeren“ Sportkameraden schneller auf den Beinen waren und präziser spielten. 

Zwei  der  Spiele  konnte  man  auf  Augenhöhe  mitspielen  und  verlor  die 

Entscheidungssätze jeweils hauchdünn. Gegen die amtierenden deutschen Meister 

Erler/Hornung,  die  auch  die  Meisterschaft  sicher  gewannen,  war  aber  kein  Kraut 

gewachsen. So galt für die Neusatzer Spieler, der olympische Gedanke: Dabei sein 

ist alles!

Aktive
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Jugend

Seit  2019  gibt  es  ein  neues  Jugend  Wettkampfsystem  in  Deutschland,  welches 

2020  auf  allen  Landesebenen  eingeführt  wurde.  Neben  der  neuen,  einheitlichen 

Bezeichnung  der  Ranglisten  (A,  B,  C,  D  und  E)  gibt  es  auch  inhaltliche 

Änderungen.  Dies  betrifft  insbesondere  die  regionale  Öffnung,  das  heißt  Spieler 

dürfen  auch  außerhalb  ihrer  Region  für Turniere  melden.  Weiterhin  gibt  es  eine 

Gesamtrangliste, in dieser werden alle Ergebnisse von U11 bis U19 gepflegt. Dies 

soll  für  eine  größere  Transparenz  sorgen. Auf  jeder  Ebene  können  Jugendliche 

Punkte für die Rangliste erspielen.
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A­Ranglisten U13

Die  besten  Mädchen  und  Jungen  (unter  13  Jahren)  aus  dem  gesamten 

Bundesgebiet  sind  für  dieses  Turnier  meldeberechtigt.  Mit  dabei  im  Einzel  und 

Doppel auch Gleb Stepanzow und Philipp Heinz von den Badmintonsportfreunden 

Neusatz­Bad Herrenalb. 

Die erste Rangliste fand im Januar in Konstanz statt. Im Einzel wurde zunächst in 

8 Gruppen mit  je 3 Spielern begonnen. Gleb gewann seine beiden Spiele  in der 

Gruppe sicher. Philipp spielte gut, verlor aber am Ende seine Spiele knapp und der 

Sprung  unter  die  besten  16  gelang  ihm  nicht.  Nach  der  Gruppenphase  konnte 

Gleb  auch  sein  nächstes  Spiel  gewinnen  und  verlor  im  Viertelfinale  gegen  die 

Nummer eins der deutschen Rangliste, Leo Hanxiang Luo. 

Im Jungendoppel  spielte Gleb mit Valentin Lang und Philipp mit  Johannes Krug. 

Für Philipp und Johannes war im Viertelfinale Schluss. Gleb und Valentin hingegen 

spielten  sich  souverän  ins  Finale.  Hier  trafen  sie  auf  die  an  Nummer  eins 

gesetzten  Huang  und Theobald. Alle  vier  spielten  ein  spannendes  und  jederzeit 

ausgeglichenes  Spiel  und  erst  mit  den  letzten  Schlägen  im  Verlängerungssatz 

setzten sich Huang und Theobald mit 18:21 durch. 

Die  zweite  Rangliste  im  Februar  in  Waghäusel  war  ein  Riesenerfolg  für  Gleb  im 

Einzel.  Bei  dieser  Rangliste  spielten  Gleb  und  Philipp  erstmals  auch  Mixed,  mit 

Mädchen  aus  anderen  Landesverbänden,  hier  war  noch  Luft  nach  oben.  Im 

Doppel  lief es schon besser: Gleb und Valentin wurden fünfte.  Im Einzel gewann 

Philipp ein Spiel  in  seiner Gruppe. Gleb gewann erneut  seine Gruppe souverän, 

gewann  das Achtel­  und  Viertelfinale  und  stand  somit  zum  ersten  Mal  in  einem 

Halbfinale einer A­Rangliste. Hier  traf er auf den an drei gesetzten Jason Gökler, 

vom Bundesligaverein Bonn­Beuel. Gleb hielt  den ersten Satz  lange offen, dann 

aber zog Jason m it 19:16 davon. Gleb behielt die Übersicht, zeigte Nervenstärke 

und holte sich den Satz in der Verlängerung mit 25:23. Im zweiten Satz hielt Gleb 

sein  druckvolles  Spiel  aufrecht,  hatte  bei  den  langen  Ballwechseln  meist  den 

besseren Schlag und punktete. Dies hatte sein Gegner nicht erwartet, setzte sich 

immer mehr und mehr unter Druck und verlor die wichtigen Punkte. Mit 21:17 ging 

Jugend
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Jugend

auch  der  zweite  Satz  an  Gleb  und  zum  ersten  Mal  stand  er  im  Finale  einer A­

Rangliste.  Sein  dortiger  Gegner  Dotan  Saraga  hatte  sich  locker  in  das  Finale 

gespielt. Er kam aus Israel, hatte dort bereits für Furore gesorgt und war erst seit 

kurzer  Zeit  in  Deutschland.  Noch  einmal  spielte  Gleb  sehr  gut,  musste  aber  die 

technische  und  taktische  Überlegenheit  von  Dotan  anerkennen  und  verlor  nach 

harter Gegenwehr.

Auch bei der dritten Rangliste im März in Diedorf hält die Erfolgsserie von Gleb an. 

Gleb  startete  im  Einzel,  Doppel  und  Mixed,  während  Philipp  sich  im  Einzel  und 

Doppel qualifiziert hatte. 

Im Mixed konnte sich Gleb nicht unter die ersten Acht spielen. Im Einzel setzte er 

sich mit zwei Siegen in der Gruppe durch, gewann im Achtelfinale deutlich und traf 

dann  auf  den  Hamburger  Frederik  Volkert.  Frederik  ist  momentan  der  Dritte  der 

Deutschen Rangliste U13, dieser trainiert und geht in ein Sportinternat zur Schule. 

Dort  kann  er  mehrmals  am  Tag  trainieren.  Davon  sind  Gleb  und  Philipp  weit 

entfernt,  drei  bis  vier  Trainingseinheiten  in  der  Woche  maximal,  mehr  ist  nicht 

möglich.  Umso  größer  sind  ihre  guten  Leistungen  zu  bewerten.  Gleb  lieferte 

Frederik einen großen Kampf, musste sich aber in drei Sätzen geschlagen geben. 

Diesmal reichte es nicht für das Finale. Aber mit Platz 5 unterstrich er erneut, dass 

er zur nationalen Spitze im Jungeneinzel U13 gehört. Philipp konnte seine Gruppe 

nicht  gewinnen, aber er  hat  durch  seine Platzierung unter den besten 16 erneut 

bewiesen, dass er zu Recht  für die deutsche Rangliste qualifiziert  ist.  Im Doppel 

trat Philipp mit Till Besser aus Gera an. Die beiden hatten kein Losglück und trafen 

bereits in der Gruppe auf Moritz Bürger aus Österreich, der mit Leo Hanxiang Lou 

zusammen  spielte.  Leo,  die  klare  Nummer  eins  der  deutschen  Rangliste,  die  er 

auch in Diedorf erneut im Einzel gewann, war zusammen mit Moritz klar favorisiert. 

Philipp und Till hielten gegen die Beiden gut mit, aber konnten deren Einzug unter 

die letzten Acht nicht verhindern. 

Gleb,  der  mit  Valentin  Lang  einen  starken  Partner  an  seiner  Seite  hat,  war  im 

Doppel auf eins gesetzt und gehörten damit ebenfalls zum Favoritenkreis für den 

Sieg.  Sie  gewannen  ihre  Gruppe  deutlich.  Im  Halbfinale  schlugen  sie  Frederik 

Volkert  und  Max  Hahn.  Gleb  gelang  dadurch  eine  kleine  Revanche  für  seine 

Einzelniederlage. Das Endspiel, dass ein sehr gutes Niveau hatte, begeisterte die 
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Jugend

Zuschauer  mit  schnellen  und  spannenden  Ballwechseln.  Moritz  und  Leo,  beide 

haben  bereits  öfters  zusammengespielt  und  Turniere  gewonnen,  waren  aber 

meistens  den  entscheidenden  Schritt  und  Schlag  voraus  und  siegten  in  zwei 

Sätzen. 

Im Mai reiste Gleb nach Nürnberg und trat  im Einzel,  im Mixed mit Sophie Hauer 

und im Doppel mit Valentin Lang an. Zunächst wurde Mixed gespielt. Sophie und 

Gleb  gewannen  ihre  drei  Gruppenspiele  und  verpassten  durch  eine  knappe 

Dreisatzniederlage den Sprung ins Halbfinale. Der fünfte Platz für die Paarung aus 

dem  Saarland  und  dem  “Ländle“  war  eine  freudige  Überraschung.  Im  Einzel 

gewann Gleb seine drei Gruppenspiele sicher und zog mit einem weiteren Sieg in 

die Runde der  letzten Acht ein. Den Sprung unter die  letzten vier  verwehrte  ihm 

sein  Doppelpartner.  Im  Doppel  setzten  sie  sich  in  ihrer  Gruppe  durch  und 

gewannen auch das Viertel­ und Halbfinale. Im Endspiel wähnten sich die Beiden 

mit  einem  Satzgewinn  (21:12)  bereits  auf  der  Siegerstraße. Aber  ihren  Gegnern 

Konstantin Du Bois und Alexander Franske gelang es noch das Spiel  zu drehen 

und gewannen den zweiten und dritten Satz.
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Jugend

C­Ranglisten

Das Jahr begann  für Ann­Kathrin von Roode und Valerie Saha, beide noch U15, 

mit einer C­Rangliste  in der Altersklasse U17. Die beiden Mädels wollten zeigen, 

dass  sie  auch  bei  den  Älteren  mithalten  können.  Und  dies  unterstrichen  sie  mit 

tollen Leistungen. Nach spannenden Spielen belegten sie die Plätze sieben und 

neun. 

Bei der zweiten Rangliste U15 spielten Valeria, Ann­Kathrin, Lisa Stepanzow und 

David Glinjanko. Alle hatten starke Gegner und mussten in jedem Spiel um jeden 

Ball kämpfen. Lisa scheiterte im Spiel um den Einzug unter die letzten vier knapp 

und wurde am Ende fünfte, David wurde 7. Valerie und Ann­Kathrin bestritten das 

Finale der Mädchen im Einzel, welches Ann­Kathrin für sich gewinnen konnte. 

Im März startete Valerie in Grünstadt in der Pfalz im Einzel in der Altersklasse U19. 

Mit zwei klaren Siegen zog sie in das Halbfinale ein. Hier traf sie auf die Nummer 

eins  der  saarländischen  Rangliste  Annika  Karmann.  Und  in  einem  vorweg­

genommen „Endspiel“  lieferte Valerie sich mit Annika bis zum letzten Ballwechsel 

ein spannendes Spiel, absolut auf Augenhöhe. Viel Laufbereitschaft, Schnelligkeit 

und tolle Reaktionen. Das Spiel hätte keine Siegerin verdient, aber im Badminton 

gibt es kein Unentschieden. Drei Sätze, jeder knapp und erst in der Verlängerung 

fiel  die  Entscheidung  zu  Gunsten  von Annika,  die  das  Spiel  mit  23:21  für  sich 

entschied. Valerie konnte sich nur schwerlich damit trösten, dass sie der späteren 

Siegerin  einen  großartigen  Kampf  geleistet  hatte.  Im  kleinen  Finale  war  die 

Konzentration und die Kraft nicht mehr vorhanden und Valerie konnte gegen die 

Achte der deutschen Rangliste, Lilly Reiter, keine große Gegenwehr mehr leisten. 

Im  April  starteten  7  Neusätzer  in  Reutlingen.  Bei  den  Jungen  U17  gewann 

erstmals Jannis Saha  im Einzel ein Turnier auf Landesebene.  In der Setzliste an 

fünf geführt, spielte er sich mit zwei Siegen in das Halbfinale. Dort schlug er den 

an Nummer 1 gesetzten Luan Wolber in drei spannenden Sätzen. Sein Gegner im 

Finale, Liam Leder, hatte sich ebenso wie Jannis überraschend durchgesetzt. Das 

Spiel  schien  eine  klare  Angelegenheit  für  Jannis  zu  werden,  der  mit  seinem 

schnellen  Spiel  und  harten  Schmetterbällen  den  ersten  Satz  mit  21:8  gewann. 
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Aber im zweiten Satz stellte sich Liam immer besser auf Jannis ein und keiner der 

Spieler  konnte  sich  entscheidend  absetzen.  Die  entscheidenden  Matchbälle 

gelangen Jannis erst in der Verlängerung, die er mit 24:22 für sich entschied. 

Ann­Kathrin  van  Roode  und  Valerie  Saha  spielten  eine Altersklasse  höher  und 

kämpften sich mit harten und knappen Spielen ins Finale. Den Sieg, aufgrund der 

tollen Ballwechsel hätten beide Mädchen verdient, die auf Augenhöhe miteinander 

um  jeden  Ball  kämpften.  Die  glückliche  Siegerin  mit  22:20  und  21:18  war Ann­

Kathrin. Auf den fünften Rang kam Lisa Stepanzow bei den Mädchen U15. Und es 

gab  noch  ein  Finale  mit  Neusatzer  Beteiligung:  Philipp  Heinz  hatte  es  bei  den 

Jungen U13 erreicht und spielte ebenfalls ein tolles Turnier. Nach drei Siegen traf 

er  im  Finale  auf  den  Böblinger  Johannes  Uhl. Auch  hier,  wie  in  allen  anderen 

Finals ein umkämpftes und gutes Spiel. Nicht unverdient  sicherte  sich Johannes 

nach drei Sätzen den Sieg, er hatte zum Schluss des  langen Tages noch etwas 

mehr  Kraft.  Gleb  Stepnazow,  wie  Philipp  noch  U13,  hatte  bei  den  Jungen  U15 

gemeldet.  Er,  der  auf  Platz  fünf  gesetzt  verteidigte  seinen  Platz  sicher.  Die 

Niederlage  im Viertelfinale mit 21:19 und 21:16  lag vor allen an der körperlichen 

Überlegenheit  des  zwei  Jahre  älteren Aron  Bose.  Dieser  hatte  auf  Grund  seiner 

Größe  enorme  Reichweiten  Vorteile  gegenüber  Gleb.  David  Glinjanko,  erstmals 

bei den Jungen U15 am Start, sammelte Erfahrung und verteidigte seinen neunten 

Setzplatz.  Zwei  Siege,  zwei  zweite  Plätze  und  gute  Platzierungen,  die 

Einzelergebnisse in Reutlingen waren hervorragend.

Die Jungendoppel U15 Gleb Stepanzow/Valentin Lang und David Glinjanko/Philipp 

Heinz,  sowie  die  Mädchendoppel  Ann­Kathrin  van  Roode/Lena  Gütli  und  Lisa 

Stepanzow/Bettina  Rall  kamen  unter  die  ersten  Drei.  Im  Finale  des 

Mädchendoppels  U15  holte  sich  Ann­Kathrin  van  Roode  ihren  zweiten  Sieg. 

Diesen musste  sie  sich mit  ihrer Partnerin hart  erkämpfen. Mit  23:21,  19:21 und 

21:19 rangen sie die favorisierten Mädchen Sarah Storz und Judith Binder nieder. 

Noch überraschender war der dritte Platz von Lisa und Bettina. Die beiden hatten 

sich  in das kleine Finale gespielt.  Ihnen gelang das Kunststück zum Ende eines 

jedes  Satzes,  drei,  vier  Punkte  zurückliegend,  aufzuholen  und  in  den 

Verlängerungssatz  und  das  Spiel  zu  gewinnen.  Bei  den  Jungen  trafen  im 

Halbfinale David und Phillipp auf Gleb und Valentin. Diese waren stärker, da half 

alle Kampfkraft nicht. Aber vielleicht hatten Gleb und Valentin doch der Sieg zu viel 

Kraft gekostet. Danach spielten sie ein tolles Finale gegen die zwei Jahre älteren 

Jugend
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Gegner  und  verloren  es  mit  21:12,  12:21  und  21:19.  Dabei  gaben  sie  in  der 

Endphase nach knapper Führung das Spiel noch aus der Hand. Im Spiel um Platz 

drei  setzten  sich  Philipp  und  David  sicher  in  zwei  Sätzen  durch.  Der  zweite Tag 

fühlte  sich  noch  besser  an  als  der  Erste.  Ein  Sieg,  ein  zweiter  und  zwei  dritte 

Plätze ­ jeder der fünf Neusatzer stand auf dem Podest.

Im Mai wurde in Eggenstein die 3. C­Rangliste im Einzel und Doppel ausgetragen. 

Bei  den  Mädchen  U17  spielten  sich  Valerie  Saha  und Ann  Kathrin  van  Roode, 

erneut eine Altersklasse höher antretend,  in das Finale. Und wieder  lieferten sich 

die  Beiden  ein  spannendes,  technisch  und  taktisch  tolles  Endspiel.  Wie  in 

Reutlingen  ging  es  im  Finale  über  drei  Sätze.  Diesmal  siegte  Valerie  und  nahm 

erfolgreich  Revanche.  Die  beiden  Neusatzer  Mädchen  profitieren  vom 

gemeinsamen  Training  und  haben  sich  dadurch  in  ihrer  Leistung  toll 

weiterentwickelt  und  einen  Sprung  in  Richtung  deutsche  Rangliste  gemacht.  So 

war  es  auch  nicht  verwunderlich,  dass  die  Siegerinnen  im  Mädchendoppel  U17 

Ann  Kathrin  und  Valerie  hießen.  Zwei  weitere  Siege  im  Einzel  steuerten  Jannis 

Saha (Jungen U17) und Philipp Heinz (Jungen U13) bei. Jannis spielte souverän, 

verlor keinen Satz und überzeugte mit seinen schnellen, sauberen Schlägen. Zur 

Freude  aller  erkämpfte  sich  Philipp  seinen  ersten  Turniersieg  und  das  sehr 

verdient.  In allen Spielen überzeugte er mit Willen und Einsatz. Vier Einzelsiege, 

einer mehr wie Reutlingen. Dazu der zweite Platz von Ann Kathrin  im Einzel und 

die  vierten  Plätze  im  Doppel  U15  von  Philipp,  David  und  Lisa  Stepanzow.  Die 

starken  Leistungen  auf  der  C­Rangliste  unterstrichen  Lisa  und  David  mit  dem 

siebten und neunten Platz im Einzel U15. 

Jugend
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D­Ranglisten

Ende Februar spielten die Geschwister Jannis und Valerie Saha eine D­Rangliste 

in Seelbach (Südbaden). Beide traten in der Altersklasse U19 an, obwohl sie auch 

in  einer  jüngeren  Altersklasse  hätten  spielen  können.  Souverän  spielten  sich 

Valerie  und  Jannis  in  die  Finals  und  gewannen  diese  deutlich.  Obwohl  Svea 

Kleber in der Reichweite deutliche Vorteile besaß, konnte sie dem schnellen Spiel 

von Valerie nichts entgegensetzen und verlor mit 21:12 und 21:14. 

Bei den Jungen war  Jannis  seinem Gegner Arved Keiner gedanklich stets einen 

Schlag voraus, spielte technisch sauber und gewann das Finale 21:16 und 21:11.

Im April ging es für Philipp, Gleb, Lisa und Ann­Kathrin nach Neustadt. Philipp und 

Gleb  meldeten  im  Einzel  U17  und  Lisa  und Ann­Kathrin  im  Einzel  U19. Alle  vier 

Jugendlichen  hatten  zwei  Altersklassen  höher  gemeldet  und  überraschten  ihre 

älteren Gegner mit Tempo,  technisch sauberen Spiel und hoher Laufbereitschaft. 

Das Turnier wurde im Ko­System ausgetragen. Alle Plätze wurden ausgespielt und 

so waren  in den  jeweiligen Altersklassen meist mehr als 30 Starter  im Feld. Alle 

Neusatzer  gewannen  ihre Auftaktspiele  deutlich  und  zogen,  bis  auf  Lisa,  in  die 

Halbfinale ein. Lisa verlor ihr Viertelfinale knapp, sicherte sich aber mit guten Spiel 

den  fünften  Platz  bei  den  Mädchen  U19.  Ann­Kathrin  gewann  alle  ihre  Spiele 

souverän  und  ließ  auch  im  Endspiel  keine  Zweifel  aufkommen,  wer  als  Siegerin 

bei den Mädchen U19 vom Platz geht. Mit 21:9 und 21: 8 setzte sie sich deutlich 

gegen Amelie Saysombath durch und gab im ganzem Turnier keinen Satz ab. 

Auch  bei  den  Jungen  U17  bärenstarke  Neusatzer  auf  dem  Feld.  Schade,  dass 

unsere  Jungen  im  Halbfinale  aufeinandertrafen.  Erwartungsgemäß  setzte  sich 

Gleb  durch  und  gewann  auch  das  Finale  klar.  Philipp  hatte  sich  noch  ein  paar 

Körner für das Spiel um Platz drei aufgehoben und setze sich mit 9:21, 21:14 und 

21:16 gegen Elias Grube aus Landau durch. Mit dem dritten Platz bei den Jungen 

U17 bestätigte Philipp seine guten Leistungen auf den Deutschen Ranglisten U13. 

Gleb, der  in der Altersklasse U13 der Jungen  in der deutschen Rangliste zu den 

großen Talenten gehört, bestätigte dies mit deutlichen Erfolgen über seine älteren 

Gegner.  Im  Endspiel  musste  er  gegen  Simon  Holz  aus  Waldsee  erstmals  drei 

Sätze spielen. Die bessere Kondition gab den Ausschlag beim 21:17, 17:21 und 

21:6 Erfolg.

Jugend
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Jugend

E­Ranglistenturnier in Neusatz (März 2023)

71 Kinder aus neun Vereinen starteten Anfang März beim zweiten E­Ranglisten­

turnier im Einzel in der Dobeltalhalle in Bad Herrenalb. 

Wie  stets  auf  der  E­Rangliste,  war  es  eine  bunte  Mischung  von  Mädchen  und 

Jungen mit Turniererfahrung und vielen Turnieranfängern. 

Mit  16  Sportlern  stellten  die  Badminton  Sportfreunde  Neusatz  das  größte  Team 

und  bis  auf  Lisa  Stepanzow  und  David  Glinjanko  spielten  alle  ihr  erstes Turnier. 

Und sie machten es sehr gut. Spielzettel holen, das Feld und den Gegner finden, 

selber zählen, ohne Schiedsrichter, das Ergebnis eintragen und den Spielzettel zur 

Turnierleitung zurückbringen. 

Auf  den  neun  Badmintonfeldern  wuselte  es  und  da  war  Konzentration  und 

Disziplin erforderlich. Nicht einfach, zumal der Altersunterschied zwischen U11 und 

U19  gewaltig  war. Aber  wie  immer,  Klein  und  Groß,  Mädchen  oder  Junge  alle 

kamen  prima  miteinander  aus,  denn  Fair  Play  wird  beim  Badmintonsport  gelebt. 

Dabei ist es doch gar nicht so einfach Sieg und Niederlage alleine zu tragen. Die 

zahlreichen Zuschauer, Eltern und Betreuer sahen in allen Spielen großen Einsatz, 

Kampf  um  jeden  Ball  und 

manchmal  auch  schon 

technisch  und  taktisch  guten 

Badmintonsport.  Die 

Neusatzer  Turnierleitung 

(Jonas  Mügge  und  Ann­

Kathrin  Kull)  wickelte  die 

knapp 100 Spiele souverän ab 

und  wer  nicht  auf  dem  Feld 

war,  konnte  sich  in  der 

Cafeteria  (vielen  Dank  an  alle 

Helfer)  stärken.  Die 

Jugendleiterin  der Badminton Sportfreunde, Stephanie Möbius­Saha,  überreichte 

jedem  Sportler  bei  der  Siegerehrung  eine  Urkunde  und  gratulierte  zu  den  guten 

Leistungen. Aus  dem  Neusatzer Team  standen  Lisa  Stepanzow  (2.  Platz)  sowie 

Alissa Fedulov und David Glinjanko (beide 3. Platz) auf dem Treppchen.



Jugend



Jugend
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Manches beginnt klein, manches groß, 

aber manchmal ist das Kleinste das Größte!

Wir gratulieren den frischgebackenen Eltern...

...Mette und Johannes Käppeler zu ihrer CharloE geboren am 01. Januar 2023

...Franziska Lüdtke und Sascha Fieß zu ihrem Jonah Julius geboren am 13. 

Februar 2023

...Susann und Jan Gerloff zu ihrem Ole geboren am 03. Mai 2023
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Der 25.06.2023 wird ein ereignisreicher Tag für unseren Verein. 

Vormittags  findet  unsere  Jahreshauptversammlung  statt  und  ab  14  Uhr 
startet unser Tag der offenen Tür.  In der Zwischenzeit gibt es Bratwürste, 
Kuchen und Getränke und natürlich wird auch unsere Hüpfburg aufgebaut.
 
Beim Tag der offenen Tür hoffen wir auf viele neue Gesichter und möchten 
möglichst viele Menschen von unserem tollen Sport überzeugen. Sogar der 
Bürgermeister hat sich angekündigt. 
 
Also seid dabei und  lasst uns einen tollen Vereinstag daraus machen und 
gemeinsam viel Spaß haben. Wir freuen uns über rege Beteiligung.
Für eine besser Planung, wäre es super, wenn ihr euch auf der Homepage 
anmeldet. 
 
Für  den  Tag  der  offenen  Tür  dürft  ihr  natürlich  auch  sehr  gerne  fleißig 
Werbung bei Freunden und Bekannten machen. 
 
Wir freuen uns auf euch und einen schönen Tag!
Euer Vorstand

JHV und Tag der offenen Tür
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Brauche ich vor dem ersten Training einen eigenen Schläger?

Klares Nein. Du kannst kostenlos einen Schläger bei uns zum Probieren ausleihen 

und erst einmal schauen, ob es dir gefällt.

Ich will anfangen zu spielen.  Wie gehe ich vor?

Schreib  einfach  an  info@badminton­neusatz.de  eine  E­Mail.  Da  erhältst  du  alle 

Infos  zum  Training,  den  Zeiten,  der Anmeldung  –  und  was  du  noch  sovwissen 

möchtest.

Das erste Mal ins Training – wo muss ich überhaupt hin?

Zur  Dobeltalhalle  in  Bad  Herrenalb  bei  der  Schule.  In  der  Halle  gibt  es  natürlich 

auch Umkleiden und Duschen. 

Ich will alleine anfangen zu spielen und kenne niemanden?

Kein  Problem!  Bei  uns  spielen  Kinder,  Anfänger,  aber  es  trainieren  auch 

Fortgeschrittene bis zur BW­Liga und höher. Komm einfach zu uns ins Training und 

sprich jemanden an, ob er oder sie mit dir spielen möchte.

Ich hab noch nie Badminton gespielt.

Auch  kein  Problem.  Kinder  und  Jugendliche  können  freitags  ab  16.00  Uhr  ins 

Anfängertraining  kommen.  Erwachsene  können  dienstags  ins  Training  kommen, 

zum  freien  Spielen  bist  du  natürlich  auch  dienstags  und  freitags  herzlich 

Willkommen!

Wie werde ich Mitglied?

Der  Vereinsbeitrag  unterscheidet  zwischen  Kindern  und  Jugendlichen, 

Studierenden  und  Erwachsenen.  Training  ist  inklusive,  Bälle  kosten  extra.  Am 

besten  schreibst  du  erstmal  eine  E­Mail  an  info@badminton­neusatz.de  und  wir 

suchen  dir  den  passenden Tarif  heraus  und  übergeben  dir  das Anmeldeformular. 

Dies und weitere Infos findest du unter www.badminton­neusatz.de.

Badminton Anfangen? FAQ
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Badminton anfangen? FAQ

Muss ich direkt Mitglied werden?

Bevor  Du  dich  offiziell  im  Verein  anmeldest,  kannst  du  erst  einmal  kostenlos 

ausprobieren,  ob  der  Badmintonschläger  dein  Freund  wird  und  es  dir  bei  uns 

gefällt.  Sprich  eines  der  anderen  Mitglieder  wegen  des  Anmeldeformulars  an, 

wenn du dich entschieden hast.

Was ist mit den Ballkosten?

Ein  Teil  der  Ballkosten  muss  von  dir  selbst  getragen  werden.  In  der  Halle  sind 

immer  Bälle  vorliegend  und  können  dort  nach  Eintrag  in  einer  Liste  genommen 

werden. Einmal jährlich wird ein Ballkostenbetrag vom Konto eingezogen. 

Wie kann ich hier Mannschaft spielen?

Keine  Angst:  Bei  uns  muss  niemand  in  einer  Mannschaft  spielen.  Überlegen 

solltest du dir das natürlich schon, denn es macht einfach riesig Spaß! Wir freuen 

uns immer über neue Spieler und Spielerinnen und finden bestimmt einen Platz für 

dich. 
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Komm ins Training! 

Dienstag 20:00 ­ 22:00     Aktive/Hobby

Donnerstag 20:00 ­ 22:00     Aktive/Hobby
entfällt in den Wintermonaten

Freitag  16:00 ­ 17:30     Anfänger Kinder
            20:30 ­ 22:00     Aktive/Hobby

jeweils in der Dobeltalhalle, Bad Herrenalb

Jeder (ob Mann oder Frau) ist herzlich an allen Trainingstagen 
willkommen. 

Kommt vorbei, bringt euren Partner oder Freunde mit und schwingt den 
Schläger ­ freies Spiel oder auf Wunsch auch mit Tipps zum Spiel.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 

unser Verein
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der Vorstand 

1. Vorstand:  Robert Szilinski (07083 / 920427)

2. Vorstand:  Mette Käppeler (0721 / 38141618)

Sportdirektor:  Mario Herb (0160 / 8403790)

Kassier:  Christian Schmidt (07083 / 5074020)

Jugendwart: Stephanie Möbius­Saha (07083 / 7050)

Pressewart:  Franziska Roth (0721 / 47047744)

unser Verein
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An alle, die uns vergangene Saison unterstützt haben und auch die nächste 
Saison unterstützen werden. 

Vielen  Dank  an  alle  aktiven  Spieler,  Hobbyspieler,  Jugendspieler, 
Sponsoren,  Werbepartner,  Freunde,  Familienmitglieder,  fleißigen  Mamas 
und Papas, Fans, Trainer... 

Vielen Dank für das frühe Aufstehen, die zahlreichen Kuchen, das Waschen 
der  Sportsachen,  das  Aufbauen  nach  verlorenen  Spielen,  das  Licht 
ausmachen  nach  dem  Training,  das  Aufräumen  nach  Spieltagen,    das 
fahren  zu Turnieren,  die  finanzielle  Unterstützung,  das  freiwillige  Coachen 
bei  Ranglisten,  das  Organisieren  von  Turnieren,  den  Überblick  bei  den 
Finanzen,  die  Motivation,  für  die  Aktionen  außerhalb  von  Halle  und 
Badmintonfeld,  für  die  vielen  Freundschaften  und  eine  tolle  gemeinsame 
Zeit!

Bitte berücksichtigt unsere Inserenten aus dem "Federball"

DANKE
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Wir  fördern  junge  Sportler,  wobei  Leistungssport  mit  Spaß,  Spiel, 
Schulsport, Breitensport und sozialer Integration erfolgreich gepaart sind. 

Wenn  auch  Sie  junge  erfolgreiche  Sportler  fördern  und  unterstützen 
möchten, dann werden Sie Mitglied  im Förderverein der Badminton Sport­
freunde Neusatz­Bad Herrenalb. 

Der Monatsbeitrag beträgt nur 5,­ oder 10,­ Euro. Sie gehen keine weiteren 
Verpflichtungen ein. 

Als  Mitglied  im  Förderverein  werden  Sie  über  die  sportliche  Entwicklung 
informiert  und  sind  jederzeit  gerne  als  Gast  bei  Wettkämpfen  und 
Veranstaltungen willkommen. 

Die  Mitgliedschaft  im  Förderverein  ist  jederzeit  zum  Ende  eines  Quartals 
schriftlich oder telefonisch kündbar. 

Förderverein

Ja, ich möchte junge Badmintonspieler fördern und trete 
als Mitglied dem Förderverein der Badminton Sportfreunde
Neusatz Bad Herrenalb zum 01.06.2023 bei. 

Meinen monatlichen Beitrag von        5,­ € oder        10,­ €
buchen Sie vierteljährlich von meinem Konto ab. 

Ja, ich möchte einmalig junge Badmintonspieler fördern. 

Meine Spende von .............. Euro buchen Sie von meinem 
Konto ab. 

..................................... .....................................
IBAN Name

..................................... .....................................
Datum, Ort Unterschrift
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Absender: 

Name, Vorname
...........................................
Straße und Hausnummer
...........................................
PLZ, Ort

...........................................

     neue Freunde

   100

Badminton 
Sportfreunde Neusatz
Heideweg 6

76332 Bad Herrenalb

der Förderverein

1. Vorstand:  Robert Szilinski

2. Vorstand:  Patrik Röhrnbacher

Kassier:  Sabrina Hartmann

Schriftführer:  Stephanie Möbius­Saha

100 Freunde






